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Allgemeines

Definition - Stromausfall – Blackout (auf Grund einer 
Gasmangellage)

Stromausfall

Ein Stromausfall ist regional begrenzt, manchmal nur in einer Straße oder in 
einem Stadtteil und dauert im Regelfall bestens nur einige Minuten oder Stunden. 

Blackout

Ein Blackout ist ein flächendeckender und langanhaltender Stromausfall, der 
flächendeckend und überregional sein kann und bis zu mehreren Tagen dauern 
kann.
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Allgemeines

Gasmangellage EU - Bund – NRW – Krefeld
• EU Kommission Artikel 122, Senkung des Verbrauchs von  -15%

• Kurzfristenenergiesicherungsverordnung zum 01.09.2022 (für 6 Monate)

• Temperaturhöchstgrenze 19 Grad in Büros

• Flure, Foyers oder Technikräume sollen nicht mehr geheizt werden

• Mittelfristenenergiesicherungsverordnung zum 01.10.2022 (für 2 Jahre)

• Jährlicher Heizungscheck für alle Eigentümer von Gebäuden mit 
Gasheizungen

• Pflicht zur Durchführung eines hydraulischen Abgleichs bei großen Gebäuden

• Austausch ineffizienter Heizungspumpen
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Allgemeines

Worst – Case - Szenario: Blackout

• Kalter und anhaltender Wintereinbruch

• Reduzierte Gaseinsparung in der Bevölkerung (Verwaltung)

• Geplante LNG Terminals gehen nicht rechtzeitig in Betrieb

• = Gasmangellage mit nachgängigem Blackout

• Niedriger Speicherfüllstand am Ende der kommenden Heizperiode (weniger als 
40% zum 01.02.2023) = hohe Wahrscheinlichkeit Blackout 2023 / 2024
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Allgemeines

Gasmangellage EU - Bund – NRW – Krefeld

Energiewirtschaftsgesetz EnWG

Energiespeicher 01. September 75 %

01. Oktober 85 %

01. November 95 %

01. Februar 40 %

19. September 95 %
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Allgemeines

Gasmangellage EU - Bund – NRW – Krefeld

LNG Terminals

Wilhelmshaven / Lubmin / Brunsbüttel 

40 % Windenergie

20 % Sonnenenergie

20 % Kohleenergie

10 % Sonstige wie Biogas / Wasserkraft / Erdgas
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Allgemeines

Gasmangellage EU - Bund – NRW – Krefeld

Treibstoffversorgung für den Fall flächendeckender 
längerfristigen Stromausfälle

Wie laufen die Vorbereitungen in den Städten und in den 
einzelnen Bundesländern

Vorbereitung auf einen Blackout (KatS-Planung / Erlass)
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Allgemeines
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Gasmangellage mit Blackout  > 72 Stunden

Sensibilisierungserlass vom 29.07.2022

· Personal-Planung der jeweiligen Krisenstäbe, auch hinsichtlich der 
Definition des Schlüsselpersonals, (DA Krisenstab)

· Sicherstellung der Kommunikation / Alarmierung von Einsatzkräften,

· Überprüfung von Liegenschaften zur Aufrechterhaltung des 
Dienstbetriebes

· Überprüfung und Planung der Bevorratung von Treibstoffen und weiterer 
Güter

· Planungen für eine (Not-)Besetzung von Feuer- und Rettungswachen

• Schaffung zusätzlicher Anlaufstellen für die Bevölkerung

• organisatorische Personalplanung Verwaltung und Gefahrenabwehr
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Anlaufstellen
Übersicht Funktionen

Gasmangellage / Blackout

30 x Infopunkt 
(Ortsfest/mobil) 10 x Leuchtturm

Zwischenstand 2022_12_02

 Sanitätsdienst
 Registrierung freiwilliger Helfer
 Heißgetränke / Getränke
 Sachspendenverwaltung
 Dinge des Alltags
 Hygieneartikel
 Sanitätsartikel
 Lebensmittel/Getränke
 Tiernahrung, etc.

 Grundfunktion Infopunkt

 Kindernotbetreuung
 PSNV
 Kurzverpflegung
 Unterbringung (temporär)

 Verwaltungsleistungen
 Bürgerservice
 Soziales / Jugend
 Aufenthalt
 Sicherheit und Ordnung
 Gesundheit / Medikamente
 Ärztliche Versorgung / Hausarzt

1 x Stadthaus / Fabrik Heeder

 Grundfunktion Verwaltung

 Backoffice Leuchtturm
 Finanzen
 Zentrale Steuerung
 IT / Kommunikation
 Technik
 Bau- und Straßenverkehr
 Gesundheit
 Umwelt
 Veterinäramt
 Dokumentenerstellung 

und –ausgabe
 Druckservice

 Kulturgüter und -betrieb

 KBK
 Entsorgung

 Unterkünfte

 Infopunkt
 Erste Hilfe

 Grundfunktion Infopunkt

 Absetzen Notruf
 Lageinformationen 
 Wegweiser 
 Situative Empfehlungen 
 Erste Hilfe

Weitere Angebote

 Kirchen
 Notfallseelsorge

 Altenheime
 Krankenhäuser

 Gemeindehäuser
 Moscheen
 Wohlfahrtsverbände

Vorführender
Präsentationsnotizen
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Aufgaben Gefahrenabwehr Krefeld



FB 37

|14|14



FB 37

|15

Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Aufgaben der Stadtverwaltung Krefeld

Aufgabenwahrnehmung an den 30 Melde- und Infopunkte

• Allgemeine Informationen zu den relevanten Themen des Szenarios

• Anlaufstellen, zum Absetzen von Notrufen 110 / 112

• Haltestellen zur Nutzung des stadtinternen rudimentären Busverkehrs

• Inaugenscheinnahme und Behandlung bzw. Hinweis zu 
Weiterbehandlungsmöglichkeiten für kleinere Blessuren durch einen/r 
Sanitäter/in
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Aufgaben der Stadtverwaltung Krefeld

Interne Priorisierung der Aufgabenerfüllung der kritischen 
Infrastruktur auf Grundlage des Verwaltungsscreenings KGSt

Unterteilung der Aufgaben in 5 Kategorien:

1. Sicherheit und Ordnung (KOD, Politessen, Streetworker, ärztliche 
Grundversorgung und Medikamente)

2. Leistungen im Bereich Soziales, Kinder, Familie und Jugend 
(Bezirkssozialarbeit, schulpsychologische Beratung, Unterbringung von 
Mündeln, Aufgaben zur Sicherung des Kindeswohls)

3. Dringende Bürgeranliegen (Dokumentation von Ereignissen z.B. 
Sterbefällen, Aufnahme von Anliegen und Auskunftserteilungen, usw.)

4. Unterkunftsbetreuung in städtischen Einrichtungen 
(Flüchtlingsunterkünfte, Obdachlosenunterkünfte)

5. Eigentumsschutz (Gebäude, technische Anlagen und Kulturgüter)
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Aufgaben der Stadtverwaltung Krefeld

Aufgabenwahrnehmung an den Leuchtturmstandorten

• Basisangebot der Info- und Meldepunkte

• Dezentrale Anlaufstellen zur Aufgabenwahrnehmung aus den 
Kategorien Sicherheit und Ordnung, Leistungen im Bereich Soziales, 
Kinder, Familie und Jugend und dringende Bürgeranliegen um 
größtmögliche Nähe zur Zivilbevölkerung herzustellen

• Einrichtung eines allgemeinen Frontoffice für Auskunftsersuchen der 
Bürgerinnen und Bürger 

• Anlaufstelle für Beratungsangebote und aufsuchende Angebote aus 
dem Bereich Sozialarbeit (Kinder, Familie, Jugend, Gesundheit, 
Migration und Integration)
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Aufgaben der Stadtverwaltung Krefeld

Aufgabenwahrnehmung an den Leuchtturmstandorten

• Ärztliche Grundversorgung an jedem Leuchtturm mit einem/r Arzt/Ärztin  
und einer medizinischen fachangestellten Person

• Je Standort eine Schwerpunktapotheke (notstromversorgt) in der direkten 
Nähe zu den Leuchtturmstandorten, zur Versorgung mit Medikamenten

• Aufgabenwahrnehmung teilweise in Abhängigkeit der Standort-
beschaffenheit und des Personalbedarfs (z.B. Standesamtswesen wird 
nur in 2 Leuchttürmen wahrgenommen)

• Kindernotbetreuung für das Personal der kritischen Infrastruktur 
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Aufgaben der Stadtverwaltung Krefeld

Aufgabenwahrnehmung am Stadthaus-Flachbau

• Aufbau eines zentralen Verwaltungsstandortes zur Wahrnehmung der 
Aufgaben aus dem Bereich der IT- gestützten kritischen Infrastruktur 

• Vorhalten von Reserveflächen zur Unterbringung von schutzbefohlenen
Minderjährigen, sofern eine Regelaufnahme in den zuständigen 
Trägereinrichtungen nicht gewährleistet werden kann

• Ausgabe von benötigten Materialien der Verwaltung für die Leuchttürme 
und Info- und Meldepunkte



FB 37

|20

Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Aufgaben der Stadtverwaltung Krefeld

• Unterkünfte

• die städtischen Einrichtung zur Unterbringung von geflüchteten 
Menschen und Menschen ohne festen Wohnsitz bleiben weiterhin 
geöffnet

• Die Gebäude sind wie Privathaushalte zu betrachten, Vorsorgeplanung 
erfolgt entsprechend nach den Empfehlungen des BBK für 
Privathaushalte

• Einsatz des städtischen Personals erfolgt weiterhin 
(Unterkunftsbetreuung, aufsuchende Sozialarbeit, Streetworker, etc.) 
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Initialisierung Bevölkerung und Personal

1. Mitteilung der NGN Blackout

2. Aktivierung der Sirenen

3. Einsprache in den 
Radiosender

4. „ Achtung in Krefeld 
..Blackout..“

5. Vorbereitung der Bevölkerung 

6. Alarmierung der Einsatzkräfte

7. Aufbau der Konzepte

8. Organisation u. Personal

9. Inbetriebnahme u. Entwarnung
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Aufgaben Gefahrenabwehr Krefeld

• X = 0 h Information der SWK an die Stadt Krefeld “Blackout“

• X = 0 h Alarmierung der Einsatzkräfte / Aktivierung Aufbau

• X = + 2 h Betriebsbereitschaft der Melde- und Infopunkte

• X = + 4 h Betriebsbereitschaft der Leuchttürme

• X = ? h Wiederherstellung der Stromversorgung



Blackout – Kommunikation und Alarmierung 

• Ausfall „Festnetz“-Telefonie und Internet sofort

• Ausfall Telefonie über Mobilfunk

• Alarmierungsverfahren wird als Anlage zur AAO veröffentlicht

• Kommunikation im Einsatz wird über alternative Wege sichergestellt
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Blackout – Aufbau

• Aufbau erfolgt zweistufig: Vorrangig Sanitätsraum und Frontoffice

• Material wird vorgepackt eingelagert

• Logistik und Aufbau wird mit HiOrgs abgestimmt
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Blackout – Führungsstruktur

• Einsatzabschnittsleitung unterhalb der FEL

• Leuchttürme werden durch EAL geführt

• Zuordnung von drei Infopunkten zu einem Leuchtturm

• Führung des EA und der Leuchttürme/Infopunkte durch Führungskräfte der 

HiOrg‘s

• Ausnahme: Die Leuchttürme an der Feuerwache Hüls und Oppum
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Warn- und Informationsmix Krefeld

Radiodurchsagen Lokalsender

Call-Center 19700

(Band u. persönliche Beratung)

Sirenenalarm (Weckeffekt) www.krefeld
.de

Internetseite
Serviceportal

Radionotsender*

Warn App Nina

KatWarn, Biwapp, etc

Cell Broad Casting
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Gasmangellage – Risikoanalyse – Prävention - Vorbereitung
Aktuelle Planung: FB 37
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Blackout – Weitere Informations- und 
Kommunikationsstrategie

• Sonderveröffentlichung Extra Tipp am 11.12.2022

• Verteilung der Faltflyer über FB 56 Unterkünfte, Moscheen, usw.

• Verteilung der Faltflyer über FB 10 Rathaus, VHS, Bürgerbüros,..

• Homepage der Stadt Krefeld / FAQ‘s www.krefeld.de/blackout

• Aushang der Standorte Leuchttürme Stadtgebiet, Bushaltestellen

• Aushang Werbetafeln Fa. Ströer

• Bereitstellung über das Infotelefon 19700 (Band ggfls.Service) 

• Fragen an: blackoutplanung@krefeld.de

http://www.krefeld.de/blackout
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Vorbereitung Blackout

Dipl.-Ing. Ltd. BD Andreas Klos

FB 37 Feuerwehr und Zivilschutz

andreas.klos@krefeld.de

Tel: 02151 8213-1000

|28

mailto:andreas.klos@krefeld.de

	Konzept - Vorbereitung Blackout �Presseseminar � 	�				�				Info- und �				Meldepunkte /�				Leuchttürme�	
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Zwischenstand 2022_12_02
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	   �   Blackout – Kommunikation und Alarmierung 
	   �   Blackout – Aufbau 
	   �   Blackout – Führungsstruktur
	Foliennummer 26
	Foliennummer 27
	Foliennummer 28

